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Warum soll ich FDP wählen?

Editorial

Jetzt zählt es!
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Mitglieder und Freunde,

in wenigen Tagen entscheiden die Wähle-
rinnen und Wähler über die Zusammen-
setzung der Vellmarer Stadtverordne-
tenversammlung und des Kreistages des 
Landkreis Kassel.

Seit Monaten arbeitet der Ortsverband 
mit äußerster Vehemenz an dem Projekt, 
die absolute Mehrheit der SPD in Vellmar 
zu brechen und die Möglichkeit zu schaf-
fen, unsere liberalen Inhalte stärker ein-
zubringen. Die bisherigen Reaktionen der 
Bürgerinnen und Bürger am Infostand sind 
dabei sehr positiv, trotz der bundespoli-
tischen Großwetterlage.

Dennoch dürfen wir in unseren Bemü-
hungen nicht ablassen, müssen bis zur 
letzten Sekunde wachsam sein und um 
jede Wählerstimme kämpfen. Dafür benö-
tigen wir Ihre Unterstützung! Sprechen Sie 
Freunde, Arbeitskollegen und Nachbarn 
an und überzeugen Sie sie von einer Stim-
mabgabe zugunsten der FDP. Verteilen 
Sie in Ihrem Umfeld unsere Flyer, die Sie 
von Helmut Hartmann (0561 8150840 / 
info@fdp-vellmar.de) bekommen oder im 
Internet unter www.fdp-vellmar.de abru-
fen können.

Ihr Markus Pape
Spitzenkandidat der FDP Vellmar
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Abschlussveranstaltung am 25. März
Die FDP Region Kassel lädt ein zur Abschluss-
veranstaltung Kommunalwahl 2011 mit Jörg-
Uwe Hahn (MdL), Stellvertretender Hessischer 
Ministerpräsident, Hessischer Minister der 
Justiz, für Integration und Europa, FDP-Lan-
desvorsitzender und Dieter Posch (MdL), Hes-
sischer Minister für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung am Freitag, 25. März um 
19 Uhr in Eppo´s Clubhaus in der Damaschke-
str. 35 in Kassel.
 
Wahlstand am 26. März
Auch am letzten Samstag vor der Kommu-
nalwahl werden die Liberalen wieder mit 
einem Wahlstand am Rathausplatz in der 
Zeit von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr vertreten 
sein - dann sogar mit dem Wahlbus des 
Kreisverbandes! Vorbeischauen lohnt sich! 

Nächster Jour Fixe am 7. April
Der nächste Jour Fixe der FDP Vellmar findet 
am Donnerstag, 7. April ab 20 Uhr im Vellmarer 
Hof in Niedervellmar statt. Hierbei werden wir 
über das Wahlergebnis und die -auswirkungen 
der Kommunalwahl diskutieren. 

Aktion „Saubere Landschaft“ am 9. April
Auch in diesem Jahr werden sich die Vellmarer 
Liberalen an dieser sinnvollen Aktion beteili-
gen. Los gehts um 8.30 Uhr, Freiwillige melden 
sich bitte unter info@fdp-vellmar.de
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Diese Frage begegnet uns immer wieder 
am Wahlkampfstand. Dazu kommen Vor-
urteile wie „Die FDP ist eine Partei für 
die Reichen!“ oder „Die FDP ist für die 
Abschaffung des Sozialstaates!“. Nun ja. 
Was soll man dazu sagen? Der Begriff 
Reichtum ist nun wirklich relativ und ich 

kenne niemanden, der für die Abschaf-
fung des Sozialstaates eintritt!

Im Gegenteil: Die Freien Demokraten 
haben sich in den „Wiesbadener Grund-
sätzen“ ganz klar positioniert: „Freiheit 
bedarf einer materiellen Grundlage!“. 
Damit steht felsenfest, dass Menschen, 
die sich nicht selbst versorgen können 
oder in eine Notlage geraten sind, immer 
auf die Solidarität der Gesellschaft bauen 
können. Diese Solidarität ist die Voraus-
setzung für Freiheit, dem Kernanliegen 
eines Liberalen.
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Markus Pape, Tobias Jesswein, Martin Klaas und Björn Müller

 
Doch was ist mit der Freiheit künftiger 
Generationen? Ist es sozial gerecht, ihnen 
jede politische Handlungsfähigkeit zu neh-
men, indem wir einen Schuldenberg von 
2 Billionen Euro auftürmen, der jede Se-
kunde um weitere 2.300,- Euro ansteigt? 
Während manche Theoretiker darüber sin-
nieren, dass es gut sei, wenn sich der Staat 
verschulde, vermehren sich in der harten 
Wirklichkeit die Zinslasten des Staates 
weiter und weiter. Wir Liberale tragen 
Verantwortung für das was war und was 
ist. Aber darüber hinaus tragen wir auch 
Verantwortung für das, was einmal sein 
wird. Und das heißt, dass wir immer wie-
der kritisch hinterfragen müssen, wenn 
mehr Geld ausgegeben als erwirtschaftet 
wird – aus Solidarität mit den künftigen 
Generationen! Das ist der Grund, warum 
auch Sie am kommenden Sonntag in Vell-
mar die FDP wählen sollten! (MP)



Seit diesem Jahr gelten auf Bundese-
bene verbindliche Vorgaben zur Redu-
zierung des Haushaltsdefizits – bis zum 
Jahr 2016 muss es einen ausgeglichenen 
Haushalt geben. Auch wir Hessen kön-
nen am 27. März mittels Volksentscheid 
für die Aufnahme einer Schuldenbremse 
in die Hessische Verfassung votieren.  

Wir brauchen JETZT eine Schuldenbremse, 
damit unsere Kinder noch eine Chance ha-
ben ihre Zukunft selbst zu gestalten, denn 
geringere Zinsausgaben schaffen mehr 
Handlungsspielräume für die wichtigen 
Aufgaben des Landes: Bildung, Kinder-
betreuung und Familienpolitik. Das Land 
Hessen gibt alleine 1,5 Milliarden Euro für 

Zinsen aus – Geld, das für andere Zwecke 
nicht zur Verfügung steht. Wir können 
nicht weiterhin mehr Geld ausgeben, als 
wir haben – wer die Zukunft verschuldet, 
verstößt gegen die Generationengerechtig-
keit! Schon jetzt hat das Land Hessen 40 
Milliarden Euro Schulden!

Daher JA zur Schuldenbremse am 27. März, 
denn Schuldenbremse heißt:

•	 Schuldenabbau statt Steuererhöhung
•	 Verantwortungsbewusstsein und Zu- 
     kunftsorientierung
•	 Eigeninitiative und Eigenverantwortung  
     stärken

Verantwortungsvolle Finanzpolitik

Schuldenbremse jetzt!
Vellmar Liberal fragt nach ...

Björn Müller
Für diese Ausgabe befragten wir 
den Kandidaten auf Listenplatz 2 für 
die Vellmarer Stadtverordnetenver-
sammlung. Björn Müller ist 21 Jahre 
und studiert Politikwissenschaften 
und Soziologie an der Universität 
Kassel.

+++++++++++++++++++++++++++
Politik macht Spaß weil …
... alle mitmachen können. Jeder kann 
selber einen kleinen oder größeren Bei-
trag dazu leisten, wie seine Lebensum-
stände gestaltet werden.
+++++++++++++++++++++++++++
Welche Persönlichkeit der Geschich-
te ist für Dich Vorbild?
Vorbild ist übertrieben, aber ich finde 
Ralf Dahrendorf als Orientierung gut. 
Als Grenzgänger diskutierte er mit Men-
schen jeder politischen Richtung und 
ging relativ objektiv an Probleme heran. 
Daran sollten sich heutzutage Viele ein 
Beispiel nehmen.
+++++++++++++++++++++++++++
Dein Lieblingsautor?
Sebastian Fitzek. Er schreibt klasse und 
sehr spannend. Ihm gelingt es sehr gut, 
eine schon spannende Geschichte mit 
Psychologie zu verbinden und den Le-
ser bis zum Ende zu verwirren. Am Ende 
wird einem jedoch alles klar. Super!
+++++++++++++++++++++++++++
Wenn ich allmächtig wäre, würde 
ich...
... jedem Menschen die Möglichkeit 
geben, sich in Freiheit zumindest einen 
kleinen Wohlstand zu erarbeiten und 
die Bedingungen schaffen, damit jedem 
seine Menschenrechte gewährt werden.
+++++++++++++++++++++++++++
In welches Jahr würdest Du mit einer 
Zeitmaschine reisen?
Ins Jahr 2030. Um nachzuschauen, ob 
sich meine Prognose erfüllt hat und sich 
unsere Arbeit im hier und jetzt auszahlt.
+++++++++++++++++++++++++++
Vellmar ist für mich ...
... eine liebenswerte Stadt, in der ich 
gerne aufgewachsen bin.
+++++++++++++++++++++++++++
Im Jahr 2030 soll Vellmar so aus-
sehen: Demokratischer, wirtschafts-
freundlicher, liebenswerter.

Neben der Wahl zur Vellmarer Stadtver-
ordnetenversammlung wird am 27. März 
auch über die neue Zusammensetzung des 
Kreistages abgestimmt. Mit Lasse Becker, 
Markus Pape und Tobias Jesswein stellen 
sich auch drei Liberale aus Vellmar zur 
Wahl. Beste Chancen auf einen erneuten 
Einzug in den Kreistag hat unser Ortsvor-
sitzender Lasse Becker, der auf Listenplatz 
2 kandidiert. Dort vertritt er bereits seit 
2001 die Freidemokraten und ist seit 2006 
stellvertretender Fraktionsvorsitzender.
Auch im Landkreis hat die jahrzehntelange 
SPD-Herrschaft zu einer katastrophalen 
Haushaltslage geführt – selbst der Regie-
rungspräsident verweigert seine Zustim-
mung zum Haushalt. Daher haben die 
Liberalen im Landkreis die Sanierung des 
Haushalts fest im Blick und verheimlichen 
auch nicht, dass diese Sanierung nur über 
verantwortbare Kürzungen der Ausgaben 
erfolgen kann.
Aber auch in der Kulturpolitik möch-
te die FDP weiterhin starke Akzente 
setzen und vor allem die frühe kultu-
relle Förderung der Kinder ausbauen.  
Dem demographischen Wandel muss 

durch intelligente und pragmatische 
Infrastrukturmaßnahmen entgegen ge-
wirkt werden. Dazu gehören z. B. die 
Gesundheitsversorgung, der öffentliche 
Nahverkehr, die Steigerung der Lebens-
qualität, die stärkere Integration von aus-
ländischen Mitbürgern sowie die gezielte 
und individuelle Förderung der Wirtschaft. 
Die Bewahrung von Natur und Umwelt sol-
len durch vorausschauende Maßnahmen 
wie Ausweitung innerörtlicher Grünflä-
chen, Förderung erneuerbarer Energien, 
Schutz des Trinkwassers als Grundnah-
rungsmittel ebenso erfolgen, wie die 
Müll- und Abwasserentsorgung auf hohem 
technischem und innovativem Niveau, 
die regionale Vermarktung von landwirt-
schaftlichen Produkten sowie die flächen-
deckende Einrichtung von Tankstellen für 
Fahrzeuge mit Elektro- und Gasantrieb. 
Nicht zuletzt stehen die Liberalen für mehr 
Schwung bei Bildung und Innovation. Die 
Schulen im Landkreis sollen eine bessere 
Ausstattung erhalten, die Sanierung der 
Schulturnhallen vorangetrieben und der 
Ausbau von Angeboten zur Bindung von 
Fachkräften intensiviert werden. (TJ)

wahl des Kreistages
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